
Verstehen, vermitteln, gestalten 
Nachhaltigkeitserziehung in Europa – 
eine Herausforderung für die Schulen 
                               
 
18. Bundeskongress des  
Europäischen Bundes für Bildung und Wissenschaft 
(EBB-AEDE) 
 
 
in Kooperation mit der  
Vertretung der Europäischen Kommission 
in Deutschland 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
27.-29. November 2009 
Tagungsstätte Weilburg 
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So erreichen Sie die Tagungsstätte: 
 
Anreise mit dem Auto:  
von Limburg B 49 in Richtung Gießen, ca. 25 km 
von Gießen B 49 in Richtung Limburg, ca. 50 km 
 
Anreise mit der Bahn (DB): 
Bahnhof Weilburg 
 
Stadtplan siehe auch unter: www.weilburg .de 

Tagungshinweise 
 
Die Tagung wird gefördert aus Mitteln der Vertre- 
tung der Europäischen Kommission in Deutschland/
Europäisches Haus Berlin. 
Für Tagungsunterlagen, Übernachtung im Einzel- 
zimmer und Verpflegung in der Tagungsstätte 
entstehen keine Kosten.  
Da das Kontingent an Doppelzimmern in der Tagungs- 
stätte äußerst gering ist, müssen wir Sie bei Doppel- 
zimmerwunsch meist an nahegelegene Hotels ver- 
weisen. Zusatzkosten für Hotels und Reisekosten 
werden nicht erstattet. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Personen begrenzt. 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Ein- 
gangs berücksichtigt. Die Anmeldung ist verbindlich. 
 
Ihre Angaben werden nach den Bestimmungen 
des Datenschutzgesetztes behandelt. Sollten Sie nicht 
damit einverstanden sein, dass Name und Anschrift in 
eine Teilnehmerliste aufgenommen werden, vermer- 
ken Sie das bitte auf der Anmeldung. 
 
Die Veranstaltung wird bei den Kultusministerien 
der Länder als Fortbildungsveranstaltung angemeldet. 
 
Wir können leider keinerlei Haftung für Personen- 
und Sachschäden bei der An- und Rückreise sowie am 
Seminarort übernehmen. 
 
Ihre Anmeldung senden Sie bitte per Brief, Fax oder 
E-mail an folgende Adresse: 
 
EBB-AEDE, Bundesgeschäftsstelle 
Evangelische Realschule Ortenburg 
Frauenfeld 5-7, 94496 Ortenburg 
E-mail : geschaeftsstelle@ebb-aede.com 
Fax: 0049 8542 961550 
 
Anmeldeschluss ist der 15. Oktober 2009. 

Tagungsstätte Weilburg 
Frankfurter Straße 20-22 
35781 Weilburg 
Fon: 06471 - 328-115 
Fax: 06471 - 328-193  



Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
seit dem Rio-Gipfel 1992 bezieht sich nachhaltige 
Entwicklung nicht nur auf den langfristigen Schutz von 
Umwelt und Ressourcen, sondern gleichermaßen auf die 
Verwirklichung sozialer und ökonomischer Ziele. 
Weltwirtschaftskrise, Globalisierungsprozesse, Erwerbs-
losigkeit, Klimawandel: In allen Bereichen politischen 
Handelns ist mehr denn je Nachhaltigkeit gefragt - und zwar 
über die Landesgrenzen hinaus. Die Entwicklung und 
Verfolgung einer langfristigen Strategie zur nachhaltigen 
Entwicklung in Europa ist eine der wichtigsten Aufgaben der 
Europäischen Union. 
 
Nachhaltiges Denken in Wirtschaft und Politik setzt jedoch 
einen Bewusstwerdungsprozess voraus und die Fähigkeit, 
über den Tellerrand hinauszublicken. Es geht um die 
Befähigung, sich mit Vergangenem auseinanderzusetzen, 
Gegenwärtiges zu analysieren und für die Zukunft zu planen. 
Den Schulen kommt beim Erwerb dieser Kompetenzen eine 
zentrale Rolle zu. Die Erziehung zur Nachhaltigkeit sollte 
heute in jeden Lehrplan gehören. 
 

• Wie können Schulen zu Nachhaltigkeit erziehen? 

• Wie können Lehrer komplexe und globale  Zusammen-
        hänge verständlich machen? 

• Wie kann EU-Nachhaltigkeitspolitik vermittelt werden? 
 
Diese und andere Fragen möchten wir mit Ihnen diskutieren. 
Wir laden Sie sehr herzlich ein zum diesjährigen 18. 
Bundeskongress des Europäischen Bundes für Bildung und 
Wissenschaft unter dem Motto:  

"Verstehen, vermitteln, gestalten:  
Nachhaltigkeitserziehung in Europa – eine 

Herausforderung für die Schulen" 
 
Details zum Ablauf der Veranstaltungen entnehmen Sie bitte 
dem Programm. 
Wir freuen uns, Sie in Weilburg begrüßen zu dürfen. 
 
 
Prof. Dr. Peter Weber          Dr. Matthias Petschke 
Bundesvorsitzender             Leiter der Vertretung der  
EBB-AEDE                         Europäischen  Kommission                                                 
               in Deutschland 
 

Freitag, 27. November 2009 
 
15.00 bis 17.00   Sitzung des Erweiterten Bundesvorstands 
 
Bis 18.00   Ankunft der Teilnehmer, Einschreibung,   
  Verteilung der Zimmer 
 
18.00 bis 19.00   Abendessen 
 
19.00     Kongresseröffnung:  
    Prof. Dr. Peter Weber       
  (Bundesvorsitzender EBB) 
              und  
    Dr. Stephan Koppelberg (Leiter der   
  Vertretung der Europäischen     
  Kommission in Deutschland in Bonn) 
 
19.15 bis 20.00   Dr. Stephan Koppelberg (Vertretung der 
  EK  in Deutschland/Bonn): 
               Die Nachhaltigkeitsstrategie der EU 
 
20.00     Ausstellungseröffnung „Schulprojekte 
              zur Nachhaltigkeitserziehung in Europa“ 
 
 
Samstag, 28. November 2009 
 
9.30     Grußworte 
             Thomas Mann, M.d.E.P (angefragt) 
             Hans-Peter Schick, Bürgermeister von   
  Weilburg 
             N.N., AEDE-Vertreter 
 
10.00 bis 11.00   Reiner Mathar (Amt für Lehrerbildung,   
  Gießen): 
              Vermittlung von EU-Nachhaltigkeits-
  politik im Unterricht 
 
11.00 bis 12.30   Frank Burgdörfer (x³ Politische Bildung   
  und interkultureller Dialog, Berlin): 
             Planspiele als Methodik zur Vermittlung   
  komplexer Zusammenhänge 
 
 

 
 
12.30 bis 14.00   Mittagessen 
 
14.00 bis 15.30   Dr. Marco Michel 
              (Europ. Akad.f. Steuern, Wirtschaft   
  u. Recht, Berlin): 
              Klimapolitik der EU – ein      
  interaktiver Workshop 
 
15.30 bis 16.00   Kaffeepause 
 
16.00 bis 16.45   Peter Wolf (Bürger Europas e.V.,    
  Berlin): 
              Jugendliche für Europa begeistern 
 
17.00 bis 18.30   Öffentliche Mitgliederversammlung   
  und Wahlen 
 
20.00     Social Event (mit Abendessen) 
 
 
 
 
Sonntag, 29. November 2009 
 
9.30 bis 10.15   Jürgen Kummetat (Ehrenpräsident    
  EBB): 
            Nachhaltigkeit im  Geschichts- 
  unterricht. Europe 14-18 
 
10.30 bis 11.30   Plenum: Weilburger Thesen des EBB 
              zur Nachhaltigkeitserziehung in     
  Europa 
 
11.30 bis 12.00   Tagungsevaluation 
 
12.00 bis 13.00   Mittagessen 
 
13.30 bis 15.00   (fakultativ, Anmeldung erforderlich):   
  Stadtführung 


